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de und Bauwerke mit rotem Licht illuminiert: 
viele leuchtende Mahnmale, die sich zu einem 
gewaltigen Licht-Monument arrangieren. Ein 
flammender Appell zum Einstieg in einen Bran-
chendialog, der die Vielfältigkeit und Systemre-
levanz der deutschen Veranstaltungswirtschaft 
thematisieren soll. Allein Konzerte, Volksfeste, 
Firmenfeiern und Messen ziehen in normalen 
Jahren in Deutschland knapp 500 Mio. Besu-
cher an und können bis auf Weiteres gar nicht 
oder nur unter erheblichen Auflagen stattfin-
den. Die derzeitigen Hilfsprogramme für die 
Veranstaltungswirtschaft bestehen im Wesent-
lichen aus Kreditprogrammen, die jedoch eine 
erneute Zahlungsunfähigkeit in Verbindung mit 
der Überschuldung der betroffenen Unterneh-
men zur Folge haben werden. 

„Die zwei Kollegen wollten sich mit dieser 
Aktion mit den Kollegen der Veranstaltungs-
wirtschaft solidarisch verbinden, da es um die 
Veranstaltungspartner, Veranstalter (Campus-
festival) und medientechnischen Zulieferern 
geht“. 

Authentifizierungssystemen Abstand nehmen 
sollten. IP-Ranges und Shibboleth haben sich 
als Methoden bewährt. Das beck’sche 2FA ist 
hingegen für Nutzerinnen und Nutzer wie für 
das Bibliotheksteam mit unnötigem Verdruss 
verbunden. Von dem nicht zu unterschätzen-
den Beratungsaufwand ganz zu schweigen. 

war mit Beck-Online und dem Fachbereich 
langfristig geplant und den Betroffenen über 
verschiedene Kanäle mitgeteilt worden. Zu-
künftig bleiben wir flexibel – sollte es erneut zu 
einem kompletten Lockdown kommen, können 
wir wieder zu „Corona-VPN“ zurückkehren.
Die Episode ist geradezu ein Lehrstück, warum 
Datenbankanbieter von unnötig komplexen 

Die Medientechnik unterstützte die Veranstal-
tungswirtschaft von Konstanz bei der Aktion 
„Night of Light“

Die Abteilung Medientechnik (Kruno Kulis und 
Fabian Jetschmanegg) hat am 22.06.2020 bei 
der Aktion „Night of Light“ teilgenommen. Bei 
dieser Aktion ging es um einen flammenden 
Appell an die Politik zur Rettung der Veranstal-
tungswirtschaft.

Innerhalb kürzester Zeit haben die behörd-
lichen Auflagen im Zuge der Corona-Krise 
die gesamte Veranstaltungswirtschaft an den 
Abgrund gedrängt. Einem riesigen Wirtschafts-
zweig ist praktisch über Nacht die Arbeits-
grundlage entzogen worden, eine Pleitewelle 
enormen Ausmaßes droht: mit gravierenden 
Folgen für den Arbeitsmarkt und die kultu-
relle Vielfalt als tragende Säule unserer Ge-
sellschaft. Die Aktion „Night of Light“ vereint 
Marktteilnehmer aus allen Bereichen der 
Veranstaltungswirtschaft, um in einer konzer-
tierten Aktion ein imposantes Zeichen für eine 
vom Aussterben bedrohten Branche zu setzen 
und zu einem Dialog mit der Politik aufzurufen, 
wie Lösungen und Wege aus der dramatischen 
Lage entwickelt werden können. 
In der Nacht vom 22.06.2020 auf den 
23.06.2020 wurden bundesweit in mehr als 250 
Städten Eventlocations, Spielstätten, Gebäu-
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„D_i_e_ _n_äc_h_s_t_e_n_ _1_0_0_ _T_a_g_e_ _üb_e_r_s_t_e_h_t_ _d_i_e_ 
_V_e_r_a_n_s_t_a_l_t_u_n_g_s_w_i_r_t_s_c_h_a_f_t_ _n_i_c_h_t_!_“ _


